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Naturschutzbund
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Gruppe Filderstadt und
Leinfelden-Echterdingen

Buntspecht



NABU IN FILDERSTADT UND 
LEINFELDEN-ECHTERDINGEN
Unsere NABU-Gruppe vertritt die über 1100 Mitglieder 
des Naturschutzbundes Deutschland e. V. im westlichen 
Filderraum, die dem Naturschutz eine starke Stimme 
geben. Der anhaltende Flächenverbrauch in Leinfelden-
Echterdingen und Filderstadt, dessen Inanspruchnahme 
von wertvollen Ackerflächen landesweite Spitzenwerte 
einnimmt, ist mit Grundsätzen der Nachhaltigkeit eben-
sowenig vereinbar wie weitere Flächenzerschneidungen 
für den Individualverkehr wie in den Echterdinger Gold-
wiesen. 

Wir laden alle Naturfreunde ein, sich aktiv an unseren Pro-
jekten und Aktionen, Veranstaltungen und Naturerlebnis-
angeboten zu beteiligen. Informieren Sie sich ausführlich 
unter www.NABU-LE.de. Wir freuen uns auf Sie.

BIOTOPER FILDERSTADT IM NABU
Die seit über 40 Jahren mit hervorragenden Artenkennt-
nissen ehrenamtlich im Naturschutz engagierte und viel-
fach ausgezeichnete Bürgergruppe wird ihre Aktivitäten 
künftig als Arbeitsgruppe innerhalb unserer NABU-Grup-
pe weiterführen. Wir freuen uns auf die noch intensivere 
Zusammenarbeit und Stärkung des Naturschutzes vor Ort.

NABU aktivTreff 
Der NABUaktivTreff bietet allen NABU-Mitgliedern und 
interessierten Naturfreunden aus Filderstadt und Leinfel-
den-Echterdingen ein Forum, um sich über Naturschutz-
themen und Projekte auszutauschen. Wir treffen uns an 
folgenden Terminen jeweils mittwochs um 19:30 Uhr in 
der Gaststätte Taverna Athos (Nebenraum), Gräbleswie-
senweg 50 in Stetten:

Titelbild: Buntspecht mit vollem Schnabel vor der Bruthöhle. Eine 
derartige Fülle an Insekten – hier sind es Eintagsfliegen und Libellen –
findet man nur noch in artenreichen, geschützten Lebensräumen, wie 
z. B. Mooren. Im Frühjahr hört man häufig das laute Trommeln des 
Buntspechtes, wofür er sich dünne Äste, abgebrochene Stämme, aber 
mitunter auch Leitungsmasten oder Blechdächer als geeignete Reso-
nanzkörper sucht. Das Trommeln dient der Revierabgrenzung.
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NAJU-Kindergruppe 

Bei unserer NAJU-Kindergruppe (Alter von ca. 5 bis 12) 
stehen Naturerlebnis, Gemeinschaft, das Kennenlernen 
von Pflanzen und Tieren, Spaß und Spiel im Vordergrund. 
Bei Interesse könne Sie sich gerne an unsere Gruppenlei-
terinnen Ann-Kathrin Feil und Ana Matea Primorac wen-
den. Sie erreichen sie unter der E-mail-Adresse: 
NAJU.FSLE@gmx.de

VERANSTALTUNGSHINWEISE
Für unsere Veranstaltungen, die sich an alle interessier-
ten Naturfreunde richten, werden wetterfeste Kleidung, 
festes Schuhwerk sowie die Mitnahme eines Fernglases 
empfohlen. Soweit nicht anders angegeben, erfolgt die 
Rückkehr bei unseren Führungen zwischen 12 und 13 Uhr. 
Programm-Ergänzungen oder Änderungen werden im 
Amtsblatt veröffentlicht. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen.

Januar
Veranstaltungsprogramm

VORTRÄGE UND 
MITGLIEDER-VERSAMMLUNG

Fr. 31. 1. 
19:30 Uhr

„Die Biotoper Filderstadt: kartieren, informieren, 
bewahren – 40 Jahre bürgerliches Naturschutzenga-
gement“.
Birgit Förderreuther (Biotoper)

„Einblicke in das Leben unserer Steinkäuze“. 
Harald Schmidt

Tätigkeitsberichte der NABU-Gruppe, Satzungsände-
rung 

Ort: Zehntscheuer Echterdingen, Maiergasse 8



Bei einer Abendwanderung können mit etwas Glück 
Waldohreule, Waldkauz und Steinkauz mit ihrer nächt-
lichen Lebensweise kennengelernt und anhand ihrer 
Balzrufe „verhört“ werden. (Rückkehr gegen 21.00 Uhr).

Treffpunkt: Parkplatz gegenüber dem Schützenhaus
in Bonlanden, Wolfsklinge

Treffpunkt: Straße Höferäcker in Stetten 
(südöstl. Fa. LIDL)

Parkplatz beim Aktivspielplatz Musberg, 
Böblinger Str. 64

Treffpunkt:

WINTERGÄSTE IN WALD UND FLUR
mit Peter Endl und Eberhard Mayer

So. 16.2. 
9:00 Uhr

Februar

März

Mi. 12.3. 
19:30 Uhr

NABU aktivTREFF
(siehe Seite 2)

Fr. 14.3. 
18:30 Uhr

VERHÖREN VON EULEN
mit Peter Endl und Eberhard Mayer

So. 30.3. 
10:30 Uhr

FRÖSCHE, KRÖTEN, MOLCHE – AMPHI-
BIEN-LEBENSRÄUME IM GLEMSWALD
Dr. Martin Rahlenbeck und Bernd Mang

Zeitig im Frühjahr kehren die Amphibien zu ihren Laich-
gewässern zur Eiablage zurück. Bei unserer Wanderung 
werden die wichtigsten heimischen Amphibienarten 
und deren Lebensräume vorgestellt. Neben typischen 
Gefahrenstellen bei der Überquerung von Straßen und 
anderen Rückgangsursachen werden notwendige Ar-
tenschutz-Maßnahmen aufgezeigt.

Bergfinken, Zeisige und Saatkrähen sind Vogelarten, die 
der nordischen Kälte ausweichen und in größerer Zahl bei 
uns überwintern. Bei einer Wanderung zur Uhlberghalde 
in Bonlanden können neben Wintergästen auch ganz-
jährig bei uns lebende Vogelarten wie Meisen, Spechte 
und Greifvögel beobachtet werden. Vielleicht verraten 
Schneespuren auch das heimliche Leben unseres Wildes.



Parkplatz Waldenbucher Straße/Alte Post-
straße (beim Waldheim Echterdingen)

Treffpunkt:

April   

VÖGEL UNSERER GÄRTEN UND STREU-
OBSTWIESEN
Peter Endl

So. 27.4. 
9:00 Uhr

Mai

Bei einer Wanderung durch die Echterdinger Halde als 
größtem zusammenhängendem Streuobstgebiet in 
Leinfelden-Echterdingen, werden wir die häufigsten 
Vögel unserer Gärten und Streuobstwiesen anhand Aus-
sehen und Gesang kennenlernen. In den Höhlen alter 
Obstbäume finden v. a. die europaweit gefährdeten Ar-
ten Wendehals, Grünspecht und die auffällig gefärbten 
Halsbandschnäpper und Gartenrotschwänze geeignete 
Brutplätze. Artenreiche Heublumenwiesen bieten ihnen 
ein gutes Nahrungsangebot.

9.–11.5.2025: Stunde der Gartenvögel
Infos unter www.NABU.de

Machen Sie mit bei der „Stunde der Gartenvögel“, beobachten 
Sie die Vogelwelt in der Umgebung, melden Sie uns Ihre Ergeb-
nisse. Vögel in der Nähe beobachten, an einer bundesweiten 
Aktion teilnehmen und dabei tolle Preise gewinnen – all das 
vereint die „Stunde der Gartenvögel“. Jedes Jahr am zweiten 
Maiwochenende sind alle Naturliebhaber*innen aufgerufen, 
Vögel zu notieren und zu melden.

Rotkehlchen



Juni   

Forstbetriebshof Plattenhardt, westl. Ende 
Straße Weilerhau (nahe Tennisanlage)

Treffpunkt:

Kreuzung Ludwigstr./Örlesweg in Musberg
(beim Bolzplatz) 

Treffpunkt:

Gutenhalde Bonlanden, an der Wendeplatte 
vor der Waldorf-Schule

Treffpunkt:

NATURKUNDLICHE WANDERUNG ZUM 
MAHDEN- UND SCHMELLBACHTAL BEI 
MUSBERG
Dr. Rolf Gastel

So. 1.6. 
8:00 Uhr

HEILPFLANZEN-WANDERUNG
mit Apotheker Carsten Wagner

Fr. 23.5. 
19:00 Uhr

NABU aktivTREFF
(siehe Seite 2)

Mi. 21.5. 
19:30 Uhr

NATURKUNDLICHE FÜHRUNG ZUM
BÄRENSEE BEI PLATTENHARDT
mit Birgit Förderreuther und Eberhard Mayer

So. 18.5. 
9:00 Uhr

Das Naturdenkmal Bärensee mit seiner Umgebung ist 
ein wichtiger Lebensraum für verschiedene Tierarten. 
Wir werden Vögel, Amphibien, Reptilien und Insekten 
beobachten wobei ein Fernglas hilfreich ist. Die ca. zwei-
einhalbstündige Führung endet am See.

Mit knapp 2 ha ist die „Waldwiese im Mahdental“ eines der 
kleinsten Naturschutzgebiete im Regierungsbezirk Stutt-
gart. Dieses weist eine sehr artenreiche Flora und Fauna 
auf. Knabenkräuter, Sibirische Schwertlilie und Mäde-
süß-Perlmutterfalter gehören zu den Besonderheiten. Der 
Rückweg führt uns über das renaturierte Schmellbachtal 
mit Amphibienlaichgewässern und die Streuobst- und 
Magerwiesen am Musberger Riedrain.

Was wächst denn da und wozu wird es verwendet? Bei 
einer zweistündigen Wanderung rund um die Gutenhalde 
lernen wir knapp 50 einheimische Heilpflanzen kennen. 



NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND e.V.

Der Naturschutzbund Deutschland (NABU) setzt sich aktiv 
für einen wirksamen Natur- und Umweltschutz ein:

•	 wir sind mit über 940.000 Mitgliedern und Förderern 
die größte Naturschutzvereinigung der Bundesrepublik 
Deutschland

•	 sichern durch Arten- und Biotopschutz bestandsbedrohten 
Tieren und Pflanzen das Überleben

•	 kümmern uns von Rügen bis zum Bodensee um mehr als 
5000 großflächige Naturschutzprojekte und unterhalten 
über 80 Naturschutzzentren

•	 betreuen in amtlichem Auftrag Naturschutzgebiete

•	 kaufen ökologisch wertvolle Flächen und gestalten neue 
Lebensräume

•	 treten ein für eine flächendeckend schonende Landnut-
zung, für die Eindämmung der Abfallflut und den Vorrang 
des öffentlichen Verkehrsnetzes

•	 nehmen auf Bundes-, Landes- und Kreisebene sowie inter-
national Einfluss zum Schutz der Natur

Diese Aufgaben können wir als anerkannter Naturschutzver-
band nur in dem Maße wahrnehmen, in dem wir von Ihnen 
und der Bevölkerung unterstützt werden. 

Helfen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft oder Spende. 

Internet: www.NABU-LE.de
Bankverbindung:
KSK Esslingen, BLZ 61 150 020, Konto-Nr. 107 250 07
IBAN-Nr. DE 34 6115 0020 0010 7250 07
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Mitglieder erhalten die Zeitschrift „Naturschutz heute“ alle 3 
Monate kostenlos frei Haus.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt ausschließ-
lich für Vereinszwecke ohne Weitergabe an Dritte. 
Weitere Infos unter: baden-wuerttemberg.nabu.de/wir-ue-
ber-uns/transparenz-und-finanzen/impressum-und-daten-
schutz.



AG BIOTOPER IM NABU

Die Biotoper-Gruppe wurde 1983 in Filderstadt ins Leben 
gerufen als freiwilliger Zusammenschluss naturverbunde-
ner Bürger ohne formelle Mitgliedschaften. Um für die zu-
nehmenden Herausforderungen in der Naturschutzarbeit 
weiterhin gewappnet zu sein, haben wir uns entschlos-
sen, mit dem NABU Filderstadt und Leinfelden-Echterdin-
gen zu verbinden und arbeiten in diesem seit Januar 2025 
als Arbeitsgruppe Biotoper weiter.

Unsere Hauptaufgaben sehen wir in der Erhaltung schüt-
zenswerter Lebensräume vor allem im Bereich Filderstadt 
sowie der Erfassung darin lebender Tiere und Pflanzen. 
Wir unterstützen öffentliche Institutionen bei Entschei-
dungen zum Natur-, Landschafts- und Artenschutz und 
sind aktives Mitglied im Filderstädter Umweltbeirat.

Bei Führungen für Jung und Alt möchten wir „Verständnis 
durch Kenntnis“ für die Zusammenhänge der Natur we-
cken. Für Pflegeeinsätze in der Landschaft stehen eigene 
Geräte und Maschinen zur Verfügung.

Zum Nachschlagen und Weiterbilden dient unsere kleine 
Bibliothek in unserem Biotoperraum im Bildungszentrum 
Seefälle in Bonlanden. Eigene Veröffentlichungen erschei-
nen z.B. in den Filderstädter Jahresheften.

2023 erhielten wir einen Preis der Bürgerstiftung Filder-
stadt für die Erweiterung eines Reptilienhabitats

Auch bei den Einsätzen und Projekten der Biotoper kann 
jeder mitmachen – auch ohne spezielle Sachkenntnis.

Weitere Infos unter: www.biotoper.de 



Juni   

Anfahrt über Panzerkaserne Böblingen, Ab-
zweig Restmüllheizkraftwerk, dann rechts 
halten und bis zur Kreuzung nach dem Häck-
selplatz vorfahren

Treffpunkt:

Parkplatz bei der Bushaltestelle „Alten- 
heim“, Auf der Heid, in Plattenhardt

Treffpunkt:

ABENDWANDERUNG IM EHEM. PANZER-
ÜBUNGSPLATZ BÖBLINGEN
Dr. Rolf Gastel

NATURKUNDLICHE FÜHRUNG IM PARK 
DES WOHN- UND PFLEGEZENTRUMS 
ST. VINZENZ
Birgit Förderreuther und Eberhard Mayer

Sa. 21.6. 
19:00 Uhr

So. 29.6. 
9:30 Uhr

Der frühere Panzerübungsplatz Böblingen weist landes-
weit einmalige Vorkommen gefährdeter Arten auf und 
stellt einen Schwerpunkt unserer Naturschutzarbeit dar. 
Unsere Wanderung stellt die wertvollsten Lebensräume 
wie bodensaure Magerrasen, Tümpelplatten und Altholz-
bestände sowie die historischen Pirschgänge vor. Bitte 
Gummistiefel und Taschenlampe mitbringen, Rückkehr 
gegen 23.00 Uhr. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist die 
Teilnahme nur mit tel. Voranmeldung unter 01774/336519 
und Teilnahmebestätigung möglich.

In dem abwechslungsreichen ehemaligen Heidegebiet 
werden wir nach Vögeln, Insekten und Amphibien Aus-
schau halten und ein Eidechsenhabitat besuchen. Dauer 
ca. 2 Stunden. Fernglas, wenn vorhanden, bitte mitbrin-
gen.

Rothirschbrunft im Naturpark Schönbuch



Theater unter den Kuppeln in Stetten, 
Gräbleswiesenweg 32

Treffpunkt:

Ludwigstr. (unteres Ende) in MusbergTreffpunkt:

STREUOBSTWIESENPFLEGE AM 
MUSBERGER RIEDRAIN

Sa. 16. 8. 
9:00 Uhr

Zur Erhaltung der Streuobstwiesen und deren Artenviel-
falt am Hang des Riedrains wird das Gras von gemähten 
Streuobstwiesen von Hand abgeräumt. Wir  freuen uns 
über helfende Hände. Bitte feste Schuhe mitbringen. Ar-
beitshandschuhe, Vesper und Getränke werden bereit-
gestellt. Helfen Sie mit! Anmeldung und Info unter Tel. 
0177/4336519.

FITNESSSTUDIO NATUR: BIOTOP-PFLEGE 
MIT DER HEUGABEL

Sa. 20.9. 
9:00 Uhr

ROTHIRSCHBRUNFT IM NATURPARK 
SCHÖNBUCH
Dr. Martin Rahlenbeck und Harald Schmidt

Sa. 27.9. 
17:00 Uhr

August

September

Feuchtwiesen mit Trollblumen und Orchideen sind sel-
tene Kostbarkeiten geworden. Auf unserem im Natur-
schutzgebiet Siebenmühlental gelegenen Pachtgrund-
stück muss das Mähgut mit Heugabeln abgeräumt 
werden. Bitte Gummistiefel, Arbeitshandschuhe und 
Trinkbecher mitbringen. Werkzeuge, Vesper und Geträn-
ke werden bereitgestellt. Wir freuen uns über Ihre Unter-
stützung.

Hirsch-Beobachtungen sind gerade in der Brunftzeit 
nicht nur an den Schaugehegen des Naturparks, son-
dern auch an mehreren Beobachtungsständen möglich. 
Teilnahme nur nach tel. Voranmeldung (0173/4626125), 
Fahrt mit Privat-Pkw, Rückkehr ca. 21.30 Uhr.

Mi. 17.9. 
19:30 Uhr

NABU aktivTREFF
(siehe Seite 2)



Apfelsaft-Projekt
Seit 1999 wird in Leinfelden-Echterdingen ein Apfelsaft nur aus un-
gespritzten Früchten unserer Streuobstwiesen gepresst. Mehr als 
2/3 unserer Streuobstbestände sind bereits überbaut oder wegen 
mangelnder Rentabilität gerodet worden. Mit diesem, von den Na-
turschutzverbänden angeregten und zusammen mit der Stadtver-
waltung durchgeführten, Apfelsaftprojekt soll die Bewirtschaftung 
und Pflanzung von Streuobstwiesen wieder lohnender werden. Die 
Bewirtschafter bekommen einen Aufpreis von 5 €/dz. 
Weitere Informationen: www.nabu-le.de.

S-Bahn-Haltestelle EchterdingenTreffpunkt:

PILZAUSSTELLUNG IM HAUS DES 
WALDES IN DEGERLOCH
Dr. Martin Rahlenbeck

Sa. 4.10. 
10:00 Uhr

BIOTOPPFLEGE-EINSATZ IN FILDER-
STADT 

Sa. 15.11. 
9:00 Uhr

Oktober

November

Dezember

Besuch der großen Pilzausstellung (Frischpilze) der Pilz-
freunde Stuttgart e. V. 
Abfahrt mit Privat-Pkw an der S-Bahn-Haltestelle Echter-
dingen (Anmeldung und Mitfahrgelegenheiten über Tel. 
0173/4626125).

Termin bitte vormerken; genauere Informationen zur 
Durchführung, Ort und Treffpunkt können erst zu spä-
terem Zeitpunkt auf der NABU-Homepage und im Amts-
blatt bekannt gegeben werden. 

Das Donaumoos bei Günzburg bietet in den Wintermo-
naten hervorragende Beobachtungsmöglichkeiten un-
ter anderem für große Ansammlungen von nordischen 
Wasservögeln wie Spießente, Gänsesäger sowie Sing-
schwan. Fahrt mit Privat-Pkw, verbindliche tel. Voran-
meldung bis 27.11.2025 unter 0177/4336519 erforder-
lich. Bitte Vesper und warme Kleidung nicht vergessen, 
Rückkehr gegen 16.00 Uhr.

„WINTER-BIRDING“ IM DONAUMOOS
Dr. Rolf Gastel und Eberhard Mayer

So. 7.12. 
8:00 Uhr



NATURSCHUTZ VOR ORT – 
PROJEKTE UND ERFOLGE IN LE:
•	 Unterschutzstellung von Lebensräumen (Naturschutzgebie-

te Eichberg und Siebenmühlental, NATURA-2000-Gebiet 
Panzerübungsplatz Böblingen, LSG Glemswald)

•	 Erfassung gefährdeter Arten sowie konkrete Artenschutz-
maßnahmen (z. B. Fledermäuse, Vögel, Amphibien, Orchi-
deen, Trollblume)

•	 Landschaftspflegemaßnahmen in Feuchtwiesen, Magerrasen 
und Streuobstwiesen, Mistelbekämpfung

•	 Mitarbeit im kommunalen Arbeitskreis Umwelt und bei 
Biotopverbundmaßnahmen

•	 Stellungnahmen bei Eingriffen in Natur und Landschaft (Flä-
chennutzungsplanung, Bebauung wertvoller Freiflächen, 
überzogene Straßenbauprojekte)

•	 Darüber hinaus leisten wir finanzielle Hilfe für das am Bo-
densee vom NABU betreute Naturschutzgebiet Wollmatin-
ger Ried, die NABU-Stiftung Nationales Naturerbe, die Micha-
el-Succow-Stiftung sowie unsere Partnerorganisation MME in 
Szolnok/Ungarn

KONTAKTADRESSE: 

Leinfelden-Echterdingen:	 Dr. Martin Rahlenbeck
			   Dr. Rolf Gastel
			   Susann Hahn
Filderstadt: 		  Dipl.-Biol. Peter Endl
			   Dipl.-Biol. Birgit Förderreuther 	
			   (Biotoper)

NABU-NATURTELEFON: 
Unter der Tel.-Nr. 030-28 49 84-60 00 beantworten wir 
gerne Ihre Fragen (Mo. – Fr. von 9 bis 16 Uhr).

Nabu Filderstadt und Leinfelden-Echterdingen e.V.

nabu_leinfeldenechterdingen

www. NABU-LE.de

E-Mail: NABU.LE@gmx.de

NABU Leinfelden-Echterdingen und Filderstadt; Fotos: Harald Schmidt©
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